
Kilometer wurden durch das 
E-CarSharing-Projekt 
„SCHERMYCAR“ elektrisch 
gefahren*. Ein Gemeinschaftsprojekt mit 
der Volksbank Schermbeck und der Gemeinde 
Schermbeck.

Windpark Lühlerheim:

Jahre am Netz - unsere 
beiden PV-Anlagen mit 
einer Leistung von 195 kW 
liefern Strom für ca.

3-Personen-
Haushalte.

E-Autos und 
1 Lastenrad fahren 
aktuell durch 
Schermbeck.

MW
Nennleistung

Ertrag in 2023

Windpark Rüste:

% 
Verfügbarkeit

% 
Verfügbarkeit

Ertrag in 2023MW
Nennleistung

Strom für ca. 10.000 

3-Personen-Haushalte

pro Jahr
Strom für ca. 5.500 

3-Personen-Haushalte

pro Jahr

Seit 2024 beliefern

wir mit 2 weiteren 

Anlagen die

Volksbank

Schermbeck & Gahlen

*9.400 davon 

im Sharing



Schermbecker Energiegenossenschaft eG  · Mittelstraße 54  · 46514 Schermbeck · Fon 02853 98-25 · Fax 02853 98-39
www.klimaschutz-in-schermbeck.de | kontakt@klimaschutz-in-schermbeck.de 

Heribert Triptrap stellt sich vor

Name: Heribert Triptrap

Alter: 49

Familie: verheiratet, zwei Kinder (16/19 Jahre)

Beruf: Firmenkundenberater / Kreditberater 

in der Volksbank Schermbeck mit einem 

zusätzlichen Beratungsschwerpunkt im Bereich 

Erneuerbare Energien (seit April 2024)

Interessen: Familie,  Freunde treffen, 

Badminton, Rad fahren, Bürgerforum Rhade /

Dorfentwicklung Rhade

Was bedeutet Klimaschutz für mich? 
In aller Kürze: Gestaltung von Zukunft in einem weiterhin  
lebensfreundlichen Umfeld. 
Viele interpretieren Klimaschutz - hart gesprochen - als  
Zwang von oben, mindestens aber als Gängelung oder 
Aufforderung zum Verzicht. Ich sehe es so, dass Klimaschutz 
das Bewusstsein erweitert, was mein persönliches Handeln 
für einen „Fußabdruck“ bewirkt. Daher werde ich auch 
zukünftig meinen persönlichen „Fußabdruck“ reduzieren, 
ohne dass es sich für mich nach Verzicht anfühlt.

Darum freue ich mich auf das Engagement in der 
Schermbecker Energiegenossenschaft:
Ich stand im Januar 2023 mit meiner damals 17-jährigen 
Tochter in der Nähe der Abbruchkante des Braunkohletage-
baus in Lützerath und spätestens da wusste ich ganz sicher: 
So kann es mit dem Energiemix in Deutschland nicht mehr 
weitergehen! Mir war völlig klar, dass ich ein Teil der LÖSUNG 
sein will, in dem ich - wo immer möglich - für alternative 
Energien werbe. 
Mir ist bewusst, dass das Klimaschutzumfeld aus verschie-
densten Gründen aktuell kein „Wow-Thema“ (mehr) ist - aber 
das Thema kann man im Entwicklungssinne nicht mehr 
ausklammern und es sollte immer mitgedacht werden. 
Ich verspreche mir von dem Engagement in der Energie-
genossenschaft, dass ich bei dem einen oder anderen ein 
Nachdenken und vielleicht sogar ein Umdenken bewirken 
kann (im Sinne von „Steter Tropfen höhlt den Stein“). 
Ich freue mich sehr auf die Arbeit mit den Mitgliedern, dem 
Aufsichtsrat und dem Vorstand, da ich diese Arbeit als sehr 
sinnvoll ansehe. 

Liebe Mitglieder der Schermbecker Energiegenossenschaft, 

heute möchte ich mich mit einem weinenden und einem lachenden Auge von meiner Tätigkeit im Vorstand verabschieden.  
Der Grund für diesen Schritt ist einigen vielleicht sogar schon bekannt: 
Ich werde im November Mama und werde für ein Jahr in Elternzeit gehen. In dieser spannenden Zeit möchte ich meinen Fokus 
und meine Prioritäten voll und ganz auf meine Familie und das neue Abenteuer richten. 
Die letzten fünf Jahre im Vorstand der Energiegenossenschaft waren eine unglaublich bereichernde Zeit für mich und ich möchte 
möchte mich bei euch und Ihnen für das Vertrauen und bei meinen tollen Vorstands- und Aufsichtsratskolleg:innen für die super 
Zusammenarbeit bedanken. Ich habe viel gelernt und bin tollen Menschen begegnet, mit welchen ich gemeinsam an spannenden 
Projekten und wichtigen Zielen für den Klimaschutz in Schermbeck gearbeitet habe. 
Natürlich bleibe ich der Energiegenossenschaft als Mitglied erhalten und werde gespannt auf die zukünftigen Entwicklungen 
und Erfolge blicken. Ich wünsche Ihnen und euch alles Gute! 

Annika Dahlhaus


